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Dieses Buch geht mithilfe einer anthro-
pologischen Bildungsforschung von 
narrativen Interviews den Fragen nach, 
warum Menschen sich in und durch 
Katastrophen bilden, welche Inhalte und 
Formen dabei wichtig sind und welche 
Ziele sie hierbei verfolgen.  
Katastrophenbildung ist eine Antwort auf 
die Entsicherung durch die Katastrophe, 
eine Suche nach einer neuen Bewohnbar-
keit der Welt und des Selbst. Diese Suche 
zeigt sich als körperlicher und sozialer 
Prozess, als Versuch des Beschreibens 
und Verstehens sowie als Orientierung 
und Zukunftsentwurf. Dabei lassen sich 
unterschiedliche Bildungsformen unter-
scheiden: nostalgische und solidarische, 
pragmatische und emanzipative, humani-
täre und existenzielle.
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